
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2021 (01:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

KSG 1945 Georgenhausen III : TTC 1954 Eppertshausen VI 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der KSG 1945 Georgenhausen III und dem TTC 1954 
Eppertshausen VI

Im Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2 traf die KSG 1945 Georgenhausen III am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf den TTC 1954 Eppertshausen VI. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Sieb / Herrmann, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass die KSG 1945 Georgenhausen III dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mikulecki / Marciniak gegen Bauer /
Vieth. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim 3:1-Sieg von Eich / Lehr gegen Sieb / Herrmann ging nur Satz 1 verloren. Nicht einen
Satzgewinn überließen Salewski / Lanz ihren Gegnern Mann / Frühwein beim in Sätzen deutlichen 3:
0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Siegfried Mikulecki hatte wenig später seinen
Gegner Anne Mann beim ungefährdeten 11:8, 11:7, 11:6 komplettim Griff und ließ ihr keine echte
Chance. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Klaus-Peter Bauer zeigte Stefan Eich
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 4:11, 11:6, 11:6, 11:6-Erfolg gegen Hubert
Herrmann kam Peter Salewski nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Katarzyna Marciniak beim 2:3 gegen
Harry Sieb. Das Spiel verlor sie dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die siegbringende Taktik fehlte
im Anschluss Tobias Lehr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Vieth von Beginn an.
Zwar brachte Thomas Frühwein Andreas Lanz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Andreas Lanz mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. In
toller Verfassung präsentierte sich Siegfried Mikulecki im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Klaus-Peter Bauer. Nicht einen Satzgewinn
überließ Stefan Eich seinem Gegner Anne Mann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Peter Salewski gelang es, Harry Sieb im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Zwei Sätze lang fand Katarzyna Marciniak gegen Hubert Herrmann
das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias Lehr sein Einzel gegen Thomas
Frühwein noch mit 11:6, 11:5, 9:11, 7:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Vieth war anschließend Andreas Lanz, obwohl er alles
gegeben hatte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
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gaben Mikulecki / Marciniak bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Sieb / Herrmann
noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der KSG 1945 Georgenhausen III tritt dabei geben den TSV 1908
Richen III an, während es der TTC 1954 Eppertshausen VI mit dem TTC 1948 Babenhausen II zu
tun bekommt.

 Statistik:
 KSG 1945 Georgenhausen III

Doppel: Mikulecki / Marciniak 0:2, Eich / Lehr 1:0, Salewski / Lanz 1:0 
Einzel: S. Mikulecki 1:1, S. Eich 2:0, P. Salewski 2:0, K. Marciniak 0:2, T. Lehr 0:2, A. Lanz 1:1 

 TTC 1954 Eppertshausen VI
Doppel: Sieb / Herrmann 1:1, Bauer / Vieth 1:0, Mann / Frühwein 0:1 
Einzel: K. Bauer 1:1, A. Mann 0:2, H. Sieb 1:1, H. Herrmann 1:1, T. Frühwein 1:1, M. Vieth 2:0


